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No. 248. Freitag, den 23, October. 


| Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. urd 22. October 1846. Re 
Herr Deconom Glatezewske aus Bromberg, Herr Paſtor Knäper nebſt Frau 
Gemahlin aus St. Petersburg, die Herren Kaufleute Plaht und Gosling aus Leip⸗ 
zig, Meyer und Reibe aus Marienburg, log. im Engliſchen Haufe. Herr Kaufmann 
FE. Steffent aus Lüttich, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann J. Lachmann 
aebi Sräulem Schweſſern aus Graubenz, log. im Deutſchen Hauſe. Hert Chemiker 
Reichel aus Königsberg, Herr Hofdefiger Hecket aus Steegen, log, im Hotel d'Olisa. 
Herr Fabnkpeſſer Plagemaan aus Bromberg, Herr Zimmermeiſtet Klotz aus Putzig, 
Frau Kaufman Fiedler aus Thora, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann’ Lehr 
mann aus Berlin, log. im Hotel de St. Petersburg. a f a 


Bekanatmach ungen. 
. Die in der Zeit vom 25. bis eiuſchlleßlich den 30. September c. uns über⸗ 
gebenen Staals⸗Schindſcheine find, mit den neuen Zins⸗Coupons verſehen, von Ber⸗ 
un jürädgelonmen und Tönen gunmeht täglich in den Vormittagsſtunden von 
9 bis 12 Uhr, gegen Vollziehuntz der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden. 828 420 Be; 
Danis den 19. Base 17 i hen 
duigl. Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 
2. Der Kaufmann Chriſtian Samuel Beopo Olßewski und deſſen Braut Ju⸗ 
lie Albertine Fickau baben durch einen, am 2. October e., vor dem Getichte der 
Hospitäler zum heiligen Geiſt and St. Eliſabeth errichteten Vertrag die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen 
Danzig, den 5. October 1346. 3 2 
Be Königliches Land: und Stadtgericht. 
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ben Frau Emilie, geborne Märtens, von einem mantern 
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3. Der Kaufmann Eugen Withelın Lengnich hieſelbſt und deſſen Braut Mathilde 


Friederike Stäbel, haben durch einen vor dem Königl. Stadtgerichte zu Königsberg 


unterm 24. September c. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft det Enter und des 
Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. October 1846. N. 
Kbnigliches Land und Stadtgericht. 


A VE RTIS SE MEN T. 


4. Das Nutzungsrecht auf die Sitze in der Synagoge in der Strohgaſſe 

No. 100. im Männnerraum, 

No. 87. im Frauenraum, a 
ſoll im Wege der Execution an den Meiſtbietenden verkauft werden 

Dazu iſt ein Termin SER 

den 28. October 1846, Nachmittags 4 Uhr, 
vor dem Herrn Sekretair Siewert, Zimmer No. III., des Kommerz⸗ und Admirali⸗ 
täts⸗Hauſes angeſetzt. 
f Dies wird den Kaufliebhabern bekannt gemacht. 
Danzig, den 16. October 1846. N 5 
Königl. Pr. Commerz⸗ und Admixralitäts⸗Colleginm. 


Ent bindungen. — 
5. Die heute Morgen 2 Uhr erfolgte glüokliehe ee einer lie- 
fehterchen, zeigt 
Verwandten u. Freunden, statt jeder hesendern Meldung, hiedureh ergebenst an 
Danzig, den 22. Oetober 1846. F. R. Schubert, 
NEA ARM SB SENSE ErE SER HZ ER SE NE HL ab DEE 22 > ZZ En SEHE 32 
3 6. Die am 19. d. M., Morgens 5 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung Ze 
K feiner lieben Frau geb. T. Rabowsky, von einem muntern Söhnchen, zeigt % 
3% feinen Freunden und Bekannten ergebenſt an ber — 
* Königsberg, g Königl. Feſtungs⸗Materialien⸗Schreiber 18 
* den 21. Dcteber 1846. i G. Liſſ 
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f Die geſtern Nachmittag 44 Uhr erfolgte Entbindung meiner Frau von ei: | 
ner gefunden Tochter zeige ich hiedurch Freunden u. Bekannten ergebenſt an. 


Danzig, den 22. October 1846. % Güttner. 
| | Todesfall. 
8. Nach kurzen Leiden entſchlummert⸗ ſauft, geſtern Abend halb 11 Uhr, unſere 


theure Mutter, Frau Johanna Franzisca Thereſia Hennings geb. von Natzmer, im 
63ſten Lebensjahre. Indem wir Freunden und Bekannten dieſen ſchmerzlichen Ver⸗ 
luſt anzeigen, bitten wir um ſtille Theilnahme, 

Danzig, am 22. October 1846. Die hinterbliedenen Kinder 

5 und der Schwiegerſohn. 


VJ außerſt komiſchen Bildern geſchmickte Schriften zu beigeſetzten, fo ſehr eımä- 
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MN NN IE ANNA: Enneagramm 

11 9. Freunden beit erer Lektüre GE en: 
& können wir und alle Buchhandlungen nachſtehende höchſt beliebte und mit 


* 


ßigten Preiſen verſchreiben: 


Muͤnchhauſens Luͤgen⸗Chronik. 
2 Bände mit 120 Abbildungen (Preis 2 fl. 21 kr.) 
E für 48 kr. oder 15 fgt. 


N 
enen 
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Narrenſchiff in Freud und Leid 
zu luſtiger Kurzweil. Von F. Weickert, 5 
Mit 60 Abbildungen. (Preis 1 fl. 12 kr.) 
2 für 24 kr. over 71 ſgt. 


Der wiedererſtandene Eulenſpiegel. 
Mit 30 Abbildungen nach Ramberg (Preis 1 fl. 12 kr.) 
= für 24 kr. oder 73 for. 


Das Lalenbuch oder die Schildbuͤrger. 
Mit 50 Abbildungen. (Preis 1 fl. 12 kr.) 
für 24 kr. oder 714 Sgr. = 


Schwanke des Hebelſchen Hausfreundes. 
Mit allen E Geſchichten vom Zundelfrieder, rotkem Dieter u. Heiner. 
2 Bände mit 120 Abbildungen. (Preis 2 fl. 24 kt.) 

für 48 kr. oder 15 Sgr. 


Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
Wünnuundundaun unnütz 
10. In L. G. Homann's Kung und Buchhandlung, Jopengaſe 
No. 598., ging fo eben ein: N RS 
Characterzuͤge | 

und hiftorifche Fragmente aus dem Leben des Königs von Preußen Friedrich Wil⸗ 


beim III. von Dr. Eylert, ebaugeliſchem Biſchofe x. ꝛc. Ir Baud in 2 Abthl. 
Preis 37 Sgr. l 


RR 


: An ze i gen. 
11. Ein ſchw. Jagdhund, Pfoten u. Ruthe weiß, h. f- — 12. eingef. 
a 5 ( 1 5 
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i = Sonnabend, d. 24. Oct. (Abonn. susp.) Letztes Konzert des Königl. * 
BE > Preuß. Kammer ⸗Virtuoſen Herrn Auguſt Möfer, — 
unter Mitwirkung der Damen: Köhler, Hagen, 
Rivols und der Herren Czechowski und Schneider. 
Den Anfang macht: Die Familie Flieder müller — 


Sonntag, d. 26. Det. Marie oder die Regimentstochter. (Marie: 
: Frl. Kohler. Tonio: Herr Tzechowski. Sulpiz: Hen Neumüller sc.) 
Neu im Arrangement: Elumarſch des Regiments mit 
vollſtändigem Muſikcorps, Tambours, Sappenrs, 
dem Regimentsſtaabe ꝛc.— 5 


Montag, d. 26. Oct. 3. e. M. Carlo Beorti oder der junge 
5 Tartüffe. Luſtſpiel in 3 Akt. nach dem franz. von Börnſtein. 


1 185 
Hierauf z. 1. M. Wer ißt mit? Vaudeville. Poſſe in 1 
Akt von W. Friedrich. (Beſetzung: Herr Düpal: F. Gene. Her 
Appel, aus Treuenbriegen, fein Freund: Herr Stotz. Juſte, in Dü⸗ 
vals Dienſten, Frl. Antonie Leopold. ꝛc. 
Lortzings Zauberoper „Undine“ kommt Donnerſtag den 29. d. mit 
zg neuer ſceniſchet Ausſtattung zur Aufführung. ’ 
Ä N nN n 82 n | 
1 . N | 
Brad Es iſt am 20. ener Regeuſchum auf engliſchem Geſtell, 
mit einer Rehhorn⸗Krücke, auf dem Wege von Strieß nach der Legau verloren gegan⸗ 
gen. Der Wiederbringer erhält von Krüger, auf dee Weſterplatte, eine Belohnung. | 
1. Da mir einige von mir unterſchriebene gedruckte 
oder lithographiꝛte Anweiſungen für das ſtädtiſche Lazareth und in meinen Privatſachen 
fortgekommen find} ſo zoarne ich hiermit einen Jeden, der Gelder a⸗ mich für die 
Kaſſe des ſtädtiſchen Lazareths oder für meine Rechnung zu zahlen hat, die Zahlung 
RR der bis Ende d. M. fälligen Poſten nicht anders als auf geſchriebene — nicht auf 
gedruckte oder lithographirte — Quittungen oder Aaweiſungen zu leiſten, indem ich | 
nut die geſchriebenen Anweiſungen und Quittungen anerkennen wer⸗ 
de. Gelder die bei mir abgebracht werden, bitte ich nur an mich gegen meine 
und von keinem andern unterfchriebene Quittung zu zahlen, da von heute ab nur 
fe geleiſtete Zahlungen gültig quittirt werden dürfen. 
Danzig den 20. October 1846. Car! Benjamin Richter. 
I 15. Die Herren Mitglieder des Berſchönerungsveteins werden ergebenft erſucht, 
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ſich Sonnabend; den 24. d. M. Nachmiktags 4 Uh, im Rarhhaufe zu einer Eon: 


8 ferenz eiazufinden. 
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16. i Mit Bezug auf die für Heren Mäser veranlasste Subseription zu ei- 
nem Concerte verfehlen wir nicht ergebenst davon Mittheilung zu machen, 


dass für angemessener erachtet worden ist, dieses Concert in Verbindung 


mit Herrn Director Gen ée im Tneater zu veranstalten. 

Bleek. Liebert. Matthias. . 
1 Aus ſicherez Quelle erfahren wir, daß „die Regimentstochte!“ am Sonntag 
mit hier noch nicht geſehenem Glanze in Scene gehen wird. Ein ganzes Regiment 
mit . Muſikchor pp. wird über die Bühne marſchiten, und den Zug 
ſoil die Marketenderin Marie zu Pferde beſchließen. Wir machen das Publikum, 
veſonders anf dieſe Vorſtellung aufmerkſam, um ſo mehr als Frl. Köhier als aus⸗ 
gezeichnet in der Rolle der Regimeutstochter bekannt iſt. At. 
16. um den Wunſche mehrerer Kunſtfreunde entgegen zu kommen, wird meine 


bereits angekündigte Vorſtellung mit dem Hydro⸗Oxygen⸗Gas⸗Mi⸗ 5 


kroskop nicht Sonnabend, fordern Mittwoch, den 28., ſaufinden 


(da ich zahlreicher Aufträge halber ohnehin meinen Aufenthalt bier verlängern muß); 


was demjenigen Theile des geehrten Publikums, welchen das Konzert des Herrn 


Möſer zu beſuchen wünſcht, gewiß willkommen fein wird. 


Sammtlichen berehrlichen Vorſtehern und Vorſtehetinnen hieſiger 


Schulanſtalten, welche ihre Zöglinge an einer beſondern Vorſtellung mit dem 


Gas⸗Mikroskep Theil nehmen laſſen wollen, ſiehe ich zu einer perſönlichen Rüde 


ſprache bereit, um wegen eines ermäßi ten Preiſes das Nähere feſtzuſetzen. 
19. Leu tholzſches Local. | 
Sonntag, d. 25., Matinee mausisaie. Voigt, Muſikm. 


% Schroͤders Garten im Jaͤſchkenthal. 


Sontag, den 25. Konzert. . 75 Voigt, Muſikmeiſter. 5 
21. Heute Ab. Gänſebraten u. Silzkeulen a 25 fgr. a. Frauenthor i. d. 2 Fl. 


32 Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich mit heu⸗ 


tigem Tage in meinem Hauſe Heiligen Geiſtgaſſe No. 1000. eine 


‚Self und Licht⸗Niederlage 


erablirt habe. Mein Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet fein, meine geehrten Kunden 


mit guter Waare reell zu bedienen und ſehe ich daher einem geneigten Zuſpruch 


entgegen. N Fr. Oswald Fichtner. 
Danzig, den 22. October 1846. 5 ER 
23. Ein Gaſthaus mit Ausſpann ung, in dem das Geſchäft ſeit einer 


* 


langen Reihe von Jahren betr. w., ſteht zum Verkauf. Nachr. beim Co mmiſſionair 

Panlus, Tobiasgaſſe No. 1569. am Fiſchmarkt. 0 
24. Den Herren Communal-Beamten und Lehrern, welche ain Untertickte 
der Stenographie Theil nehmen wollen, zeige ich hiedurch an, dass derselbe 
Sonntag, d. 25. Oel. um 11 Uhr, im Locale der Petrischule beginnt; Radde. 
25. Ein gebrauchtes Billardtuch wird geſucht Johannisgaſſe No. 1378. 


| RE u BER 


n 


% Gruͤndlichen und billigen Unterricht in der 


doppelten Buchführung, fo wie im Rechnen, wird 
ertheilt Frauengaſſe No. 334. b 


Ein d. Materialgeſchäft gew. j. Mann, d. polu. pr. mächt., Bitter 


27. hier (ausw.) fofort um Beſchäftigung. Das Näh. Jacobsth. 904. 
28. 3 geſunde Landammen ſ. Sandgrube 455. im Vermielhungs⸗Bureau z. erf. 
29. Im Rähm No. 1806. wird billig und gut gewafchen. 

30. Hundeg. 271. kann ſich eine Amme Nachmütag von 2 bis 5 Uhr melden. 
31. Sandgiube No. 455. wird eine ruhige Mitbewohnerin gefucht. 

32. Zu guter reinlicher v bill. Wäſche empfieblt Gh Jemand Poggenpf. 252. 


F HE WET E 


33. obe Seigen No. 1188. iſt eine Untergelegenheit an cuhfge Bewoh⸗ 


ner zu vermiethen and gleich zu beziehen. 

34. Näthlergaſſe 415. iſt 1 Stube m. Meubl. binig zu vermiethen. 

35, Brodbänkengaſſe 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

36. Pfefferſtadt LIE. find 2 Stuben m. Meubeln zu verm. u. gl. zu beziehen. 
37. In der Flauengaſſe No. 493. iſt eine Stube mit Meubeln gebſt Bedie⸗ 

hung ſogleich oder zum 1. November zu vermiethen. 


f e 
3. Auction mit Berger Heeringen. 

Freitag, den 23. October c., Nachmittags 3 Uhr, 
werden die unterzeichneten Makler im Heeringsmagazin in der 
Ankerſchmiedegaſſe durch öffentliche Auction an den Meifibietenden gegen 


baare Zahlung verkaufen; : > 
Eine Parthie Groß: und Klein-Berger Heeringe. 
} Rottenburg. Görtz. 
Sachen iu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 
SoSe οοοο Ogo 0 
8 3 Double Zanolı . 
© Auch ich verkaufe dieſe Sorte Eau de Cologne zu herabgeſetztem Preiſe, 
i J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 
SOOOSSSIOOO9EO 


BROOGRAGIOROE90I0C099098 
40. Dleiröhren von 2, 3, 4 u. 5 Zoll Dürchmeſſer 
empfiehlt billigſt Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829. 


: — 2465 — 
41. Baum gartſchegaſſe 1033. ſteht ein Billard billig zu verkaufen. ! 
42. Eine Parthie trocknes 3⸗füßiges ſichten Brennbolz ſoll zu dem Preiſe von 
vier Thalern, frei vor des Käufers Thüre, verkauft werden. Näheres Glockenthor 
No. 1918. 2 
43. Einmarinirte Fettheetinge a 4 u. 6 Pf. find zu haben 
5 : Ankerſchmiedegaſſe 176. 
44. Gänſevrüſte und Keulen find zu haben Ankerſchmiedegaſſe 176. 
45. Ein neues elegantes Schlaf⸗Sopha ſteht Breitg. 1133. z. Verkauf. 
46. Frische Catharinen⸗Pflaumen find fo eben angekommen und billig zu haben 
Seebergaſſe No. 68. bei 5 Erd. Garbe. 0 
47. Gebrauchte polniſche Leinewand iſt bei kleinen und größern Parthieꝛn zu 
haben Gerbergaſſe No. 68. bei e Frd. Garbe 
Immobflia oder unbewegliche Sachen. 

Notb wendiger Verkauf. 
Das dem Schloſſermeiſter Johann Philipp Merten gehörige Grundſtück in der 
kleinen Hoſennähetgaſſe No. 3. des Hypothekenbuchs und No. 871. der Serois⸗ 

Anlage, abgeſchützt auf 1950 rtl. 16 jgr. 8 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 

und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 

am 23. (drei und zwanzigſten) December 1846, Vormittags 11 Uhr 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

49. Das in der Vorſtadt Schidlitz sub Servis⸗No. 964. gelegene, ſeit vielen 
Jahien unter dem Namen „Der rothe Habn“ bekannte Nahrungsgrundſtück foll, auf 
fteiwiltiges Verlangen, i 


Dienſtag, den 3. November c., Mittags 1 Uhr, 
im hieſigen Börſenlokale öffentlich verfteig. werd. Daffethe beſt. aus reſp. 2 Wokn- 

gebäuden, Hofplatz, 2 Morgen Gartenland, neuer Stallung und einer neu aufge⸗ 
führten Umzäunung; es wird gegenwartig darin ein ziemlich bedeutendes Leinwand» 
und Materialwaaren⸗Geſchäſt, Schauf und Gaſtwirthſchaft betrieben und eignet ſich, 

ſeiner Lage wegen, ebenfalls zum vortheilha'ten Bettiebe eines Holz- und Getreide⸗ 
geſchäfts. Beſondere Wortheile dürften dem Grundſtücke durch die im Bau begrif⸗ 
feue vorbeiführende Chauſſee gewährt werden. Bedingungen und Beſitzdokumenle 
find einzuſehen bei ö 


48. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen za verkaufen aufferbalb Danıte : 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

N Noth wendige: Verkauf. 

Die Erbzins gerechtigkeit auf das im Dorfe Hoppendorf sub No. 2. des Hy. 
pothekeubuchs belegene Grundſtück der Johann und Anna Maria Wiegandtſchen 
Eheleute, abgeſchätzt mit 5 pro Cent auf 635 rtl. zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſcheine in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Tare, fon 
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am 23. Dezember 1846, Vormittags 11 Uhr, 


an hieſiger Gerichts ſtelie verkauft werden. 


Carthaus, den 8. September 1347. a e 
Königl. Landgericht, als Patrimonial⸗Gericht des Adel. Guts Fitſchkau. 


—— — —— — 


nr Edietal⸗Citatlon. 

51. Auf den Antrag der Eliſabeth Albrecht geb. Löwens und ihtes Eheman⸗ 
nes, des hieſigen Milchhändlers Wilhelm Albrecht, welche im Boe des hieſigen 
Grundſtücks em Hinterfiſchmarkte Servis No. 1823. und No. 30. des Hypotheken⸗ 
buchs — deſſen Beſitztitel noch für den am 5. Dezember 1825 vexſtorbenen Milch⸗ 
händler Johann Jacob Dyck und ſeine am 5. Auguſt 1842 geſtorbene Ehefrau 
Anna geb. Wichler eingetragen ſteht — fich befinden, werden alle unbekannten Eigen⸗ 
thums⸗ oder Realprätendenten des bezeichneten Grundſtücks aufgefordert, ihre des⸗ 
fallſigen Auſprüche in dem auf den re 

» 17. (ſiebenzehnten) Februar 1847, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herten Lands und Stadtgerichts⸗Rath Fiſcher auf dem hieſigen Stadtge⸗ 
uchtshauſe anſtehenden Termine anzumelden und zu begründen, widrigenfalls ſie mit 
ihren etwanigen Eigenthums⸗ und Realauſprächen auf das Grundſtäck werden prä⸗ 
cludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Den don deu Extrahenten angezeigten ihrem Aufeuthalte nach unbekannten 
Eigenthums⸗Prätendenten: 2 f g 

1, dem Claus Dyck, oder deſſen Erben, 


—— —— 


2, den Erben der am 1. October 1842 hier verſtorbenen unverehetichten Ehtiſtine 


Dyck, 2 ö 
3. der Suſanne geb. Dyck, zuerſt vetwittweten Peters, dann verwittweten Arbeits⸗ 
mann Johann Gottfried Pahl, oder deren Erben, 
wird der obige Termin unter der Verwarnung bekannt gemacht, daß wenn ſie ſich 
vicht ſpäteſtens im Termine melden und ihr Widerſpruchsrecht beſcheinigen, die Ein. 


tragung des Beſitztitels für die Ertrahenten erfolgen wird, und ihnen überlaſſen bleibt, 


ihre Anſprüche in einem beſonderen Prozeſſe zu verfolgen. 
Danzig, den 12. October 1846. 
RM König Land- und Stadtgericht. 


